
BZB: Was quali� ziert Sie für Ihr Amt?
Reinhold: Zuallererst bin ich niederge-
lassener Zahnarzt. Seit 25 Jahren prakti-
ziere ich zusammen mit meiner Ehefrau 
in einer Berufsausübungsgemeinschaft in 
Nürnberg. Wir bieten nahezu das gesamte
Spektrum der Zahnheilkunde an. Außer-
dem engagiere ich mich seit Langem in 
der zahnärztlichen Selbstverwaltung. Un-
ter anderem als Mitglied der Vollversamm-
lung der BLZK, Mitglied des Vorstands 
des ZBV Mittelfranken, Vorsitzender der 
FVDZ-Bezirksgruppe Mittelfranken, als
Gutachter und Obergutachter sowie als 
Vorsitzender des Prothetik-Ausschusses
Nordbayern.

BZB: Welche Ziele wollen Sie erreichen?
Reinhold: Das Niveau der Gutachten ist 
in Bayern sehr hoch. Ich will dazu bei-
tragen, dass das auch künftig so bleibt. 
Dabei arbeite ich mit Prof. Dr. Dr. Karl 
Andreas Schlegel zusammen, der Refe-
rent für das Gutachterwesen ist. Gemein-
sam investieren wir viel Zeit und Energie 
in die fachliche Weiterbildung der rund 
200 PAR- und ZE-Gutachter in Bayern. 

BZB: Warum ist das Gutachterwesen 
wichtig?
Reinhold: Wir müssen als Selbstverwal-
tung im Gutachterwesen die Zügel selbst 
in der Hand behalten. Die Alternative wäre,
dass Krankenkassen oder externe Gut-
achter hier tätig werden. Aber diese Gut-
achten hätten nicht das fachliche Niveau, 
das wir heute garantieren. Nur ein Zahn-
arzt kann die Qualität einer zahnärzt-
lichen Behandlung beurteilen. Wichtig ist 
mir persönlich auch, dass all unsere Gut-

achter selbst in der Praxis sind. Sie sind 
keine Theoretiker und kennen die betriebs-
wirtschaftlichen Zwänge, denen heutzu-
tage ein Praxisinhaber ausgesetzt ist. Das 
Gutachterwesen ist auch ein wichtiges 
Instrument der Qualitätssicherung in der 
vertragszahnärztlichen Versorgung.

BZB: Wie beurteilen Sie die Qualität 
der Gutachten?
Reinhold: Die Qualität liegt auf konstant 
hohem Niveau.

BZB: Investoren� nanzierte MVZ sind 
auf dem Vormarsch. Stellen Sie hier 
Qualitätsunterschiede im Vergleich 
zu anderen Praxisformen fest?
Reinhold: Das Problem in den MVZ ist 
aus unserer Sicht weniger die Qualität als 
das Fehlen von Ansprechpartnern. Es ist 
oft schwer, für die Klärung von Sachver-
halten den Verantwortlichen, sprich den 
Behandler, zu erreichen. Viele MVZ ha-
ben dafür eine zentrale Stelle eingerich-
tet. Aber diese kennt den Patienten nicht 
und kann zum konkreten Einzelfall oft we-
nig sagen. Ein häu� ger Behandlerwech-
sel ist sicher auch nicht das, was sich der 
Patient wünscht. Dieses Problem ist aber 
nicht auf MVZ beschränkt, sondern be-
trifft auch andere sehr große Organisa-
tionseinheiten. 

BZB: Die Zahnärzte haben große Fort-
schritte beim Zahnerhalt erzielt. Die 
Nachfrage nach Zahnersatz geht zu-
rück. Glauben Sie, dass dieser Trend 
anhält?
Reinhold: Ich glaube nicht, dass die Nach-
frage nach Zahnersatz zurückgeht. Die 

demogra� sche Entwicklung wird dazu 
führen, dass wieder mehr Patienten Zahn-
ersatz benötigen. Auch die Zuwanderung 
wirkt sich auf den Behandlungsbedarf aus.
Menschen aus anderen Kulturkreisen ha-
ben oft nicht den Zugang zu der Versor-
gung, wie wir sie gewohnt sind. Auch die 
Mundhygiene gehört nicht überall auf der 
Welt zur Alltagskompetenz. Das ist aber 
kein Vorwurf, denn ein Mensch, der um 
sein Leben fürchtet und monatelang auf 
der Flucht ist, hat sicher andere Sorgen 
als Zähneputzen.

BZB: Vielen Dank für das Gespräch!

Die Fragen stellte Leo Hofmeier.

Die Zügel selbst in der Hand behalten
Dr. Thomas Reinhold über die Qualität von Gutachten

Der Vorstand der KZVB wird von ehrenamtlich tätigen Referenten unterstützt, die wir Ihnen im BZB vorstellen. Für diese 
Ausgabe sprachen wir mit Dr. Thomas Reinhold, der für die Qualitätssicherung der PAR- und ZE-Gutachten zuständig ist.
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„Die Qualität der Gutachten liegt auf einem 

konstant hohen Niveau“, bekräftigt Dr. Thomas

Reinhold, Referent für die Qualitätssicherung 

der PAR- und ZE-Gutachten.
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